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Den Beamten, die in Bulle so roh angegriffen wurden, wird der Vorwurf gemacht, sie haben es

an Psychologie und Taktgefühl fehlen lassen.

Meh Zartgfühl, ihr Chöge!

Meh lifühligsvermöge!
Meh Herzlichkeit, ihr verdammti

Verfluechti Beamti,

Susch sinder im nächschte Augeblick Ufschnittschiibli.

Mir sind nämlich verruckt Sensibli!

Kinder und Narren
In eine Linie des Züri-Trams steigt

eine Mama mit ihrem 3jährigen Spröfjling.

Sie setzt sich irgendwo hin und
nimmt den Kleinen auf den Schofj. Dabei

behält sie ein wachsames Auge auf
ihn. Sie scheint ihn demnach zg kennen,
denn immer wieder mufj sie auf sein
Händchen, mit dem er fortwährend auf
alle Leute zeigt, acht geben.

Er ist wie eine Blumel

PlABLERET!
General-Agentur René Le Blanc

Spirituosen engros, Zürich, Tel. 272727

Anfänglich geht alles guf. Aber da
steigt an einer Station ein junges,
rotgeschminktes Fräulein in den Wagen
und setzt sich ausgerechnet dem kleinen

Knirps gegenüber.
Man fühlt plötzlich, wie die

Katastrophe nahf. Der Kleine rutscht einige
Zeit nervös hin und her. Dann aber

Schlüsselgasse 8 ', J,
Telephon 25 32 28 XrUllUj
hinter dem St. Petersturm

Die Gaststätte des

Feinschmeckers 1

Inhaber": W. Kessler - Freiburghaus

brüllt er, indem er mit seinem Händchen

auf sein bemaltes Gegenüber
weist: «Mama warum het säb Frölein

Gomfitüre am Muul?...» Bo11-

Es ist nicht paradox,
wenn sich die Einwohner von Bünzlikon

als Bünzlikoner aufführen und
als weiteres Beispiel Einwohner
von Bulle sich wie Bullen benehmen.

Pizzicato

Konferenzen
I Zusammenkünfte. Bankette vorteilhaft

in der zentralen

Braustube Hürlimann
gegenüber Hauptbahnhof ZÜRICH

llen kssrntsn, à in öuüs so ran sngsgritssn wurcisn. wirci clsr Vorwurf gsrnsont, sis nsosn ss

sn ?s>cno!ogiê unci Isictgsfünl fsn!sn lssssn.

IVIen ^srigfünl, inp Lnöge!
IVIkn lifünligsvermöge!
IVlen ttei'iiicnlieit, inp veräLmmti

Venfiuecnti kesmti,
8u8on 8mà im näeli8ente /^ugebück M8cnm'tt8cmibli.

iM 8incl nsmlick verruekt 8en8ibli!

Xincist- unci i^Icìi'i'sn

in sins l.inis ciss zlüri-Irsms steigt
eins /vîsms mit iiirsm Zjslirigsn 8>oröh-
ling. 8is setzt sicii irgsnciwo iiin unci
nimmt cisn Xisinsn sui cisn 8cnoh, Os-
ksi ioslisit sis sin wsciissmss ^ugs sui
inn. 8is sciisint iiin cismnscn zu Icsnnsn,
cisnn immsr wiscisr muh sis sut ssin
i-isnciciisn, mit cism sr tortwsiirsnci sui
slls >.suts zsigt, sciit gsinsn.

Iür izt v/is sins iZicimsi

5piciicic>5sn sngcc>5, ^ücicii. Isi. 27Z7Z7

^nisnglicn gsiit süss gut. /^izsr cis

steigt an sinsr 8tstic>n sin jungss, rc>t-

gsscnminictss frsulsin in cisn V/sgsn
unci sstzt sicii susgsrsciinst cism lclsi-
nsn Xnirps gegsnüizsr.

//an tütilt plötziicii, wis ciis Xsts-
strooiis nsiit. Osr Xisins rutsciit sinigs
Usit nervös iïin unci iisr. Osnn sizsr

ZLiliÜS5sigS53S s ,i «« » ^l»
7sispnc>r>25Z2ZS ^ ìt- i- >- ^
ninisc cism 5iâ psisrzwcm

Lie ^«»t«it«itit« civ«

iniisbsc'â VV. Xszzisc - ^csibucgiisu5

izrulil sr, incism sr mit ssinsm l-lanci-
ciisn sut ssin izsmsitss Osgsnüksr
wsist: «//sms warum iist ssi? 5rö-
Isin Oomiitürs sm /vîuui?...» ^oii.

I2S ist niciit psi'aclox,
wsnn sicii ciis iïinwoiinsr von kunzii-
Icon sis öünzlilconsr susiüiirsn unci
sis wsitsrss LsispisI lîinwonnsr
von kuils sicli wie Lullen izsnsnmsn.
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